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PRESSEMITTEILUNG

7. Juli 2008

Brunnenstraße 183 bleibt! Protest-Camp vor dem

Roten Rathaus

Der erst kürzlich gefundene Kompromiß zum Erhalt der Hausprojektes Brunnenstraße 183 mit dem

stadtweit bekannten „Umsonstladen“ droht am Widerstand von Finanzsenator Sarrazin zu scheitern.

Deshalb starten die BewohnerInnen und Projekte der „Brunnen 183“ ab heute 12 Uhr ein Protestcamp

vor dem Roten Rathaus. Kreativ und bunt aber kämpferisch soll Klaus Wowereit an sein im Sommer

2006 gegebenes Versprechen, das Projekt zu unterstützen, erinnert werden.

„Bis zum 16. Juli, dem voraussichtlichen Entscheidungstag der Steuerungsrunde des Liegenschaftsfonds

über den gefundenen Kompromiß, werden wir auf unser Anliegen aufmerksam machen“, erklären die

HausbewohnerInnen. Ihr Motto: „Brunnen 183 bleibt!“ 

Auch beim Bezirk und der BVV „Mitte“ stößt die Ankündigung Sarrazins über die Presse, er werde dem

Vorschlag zur Konfliktlösung in der Brunnenstraße 183 nicht zustimmen, auf Unverständnis. In monatelangen

zähen Verhandlungen hatten Sie einen für alle Seiten tragbaren Kompromiß zwischen dem Hauseigentümer Dr.

Manfred  Kronawitter  und  dem  Hausprojekt  ausgehandelt  und  auch  die  Senatsverwaltungen  für

Stadtentwicklung und Wirtschaft von den Vorzügen ihres Vorschlages überzeugen können.

Nun will Sarrazin offenbar das gefundene Ausweichgrundstück für das Generationswohnprojekt von Herrn

Kronawitter an eine Hamburger Modefirma verkaufen. Seine Entscheidung steht damit im Gegensatz zu den

Zielen der sozialen Stadtentwicklung wie sie im Sanierungsgebiet Rosenthaler Vorstadt formuliert wurden und

ist einzig an kurzfristigen Profitinteressen ausgerichtet.

Der  Bezirk  hat  Sarrazin  unterdessen  zugesichert  gemeinsam  nach  einem  Ausweichgrundstück  für  das

Modeunternehmen zu suchen. Andere Grundstücke dafür wären durchaus vorhanden.

Gern informieren wir persönlich über die aktuelle Situation. Radio und Fernsehinterviews sind möglich.

Kontakt zur Brunnenstraße 183: Manuela Pieper, Tel. 0162 5624067, brunnen183@yahoo.de

Kontakt zum Umsonstladen: Tel. 0176 25698582 (während d. Öffnungszeiten),

umsonstladen-berlin@nadir.org

Aktuelle News und Hintergrundinfos auch im Netz: www.brunnen183.de und www.umsonstladen.info


